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Herbert Eckhardt - 25 Jahre Ortsbürgermeister 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

                                                                       (Fortsetzung auf der nächsten Seite)  

 

 
 

 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 
Sie haben mir 25 Jahre lang das Ver-
trauen geschenkt, die Geschicke der 
Gemeinde lenken zu dürfen. Ihnen ist 
bekannt, dass ich für die neue Legis-
laturperiode nicht mehr als Ortsbür-
germeister zur Verfügung stehe. Nun 
gilt es, Ihnen allen und den Menschen 
Dankeschön zu sagen, die mich dabei 
unterstützt und meine Art des Um-
gangs toleriert und akzeptiert haben. 
Besonders danken möchte ich hier in 
Kördorf allen Beigeordneten, den 
Gemeinderäten, den Gemeindearbei-
tern, den Pfarrerinnen und der Kir-
chengemeinde, den Vorständen von 
Vereinen und Gruppen und ihren Mit-
gliedern, der Rentnerband, dem Re-
vierförster und den Jagdverantwortli-
chen.  

 
 
 
 



Viele Menschen in den unterschiedlichsten 
Bereichen müssen gut zusammenarbeiten und 
harmonieren, damit eine gute Dorfgemein-
schaft möglich wird und die Menschen zufrie-
den miteinander leben können. Das war immer 
mein Anspruch an meine eigene Arbeit. Ob mir 
das gelungen ist, mögen Sie beurteilen. 
 
Ich bin jedenfalls dankbar, dass ich für die 
Kördorfer und für die Weiterentwicklung der 
Ortsgemeinde so lange Verantwortung tragen 
durfte. In dieser langen Zeit hatte ich mit vie-
len Mitbürgern Kontakt, habe viele gute und 
interessante Gespräche geführt und immer 
versucht, auch in persönlichen Angelegen-  
 

 
Zunächst ein Wort an alle männlichen Kör-
dorfer Bürger! 
 
Der 1. Vorsitzende des „MGV Liederkranz“ 
Kördorf, Günter Walther, möchte heute einen 
Appell an alle Kördorfer Männer richten. 
 
Im Jahre 2001, zur 100-Jahrfeier des MGV Lie-
derkranz Kördorf, zählte der Verein 43 aktive 
Sänger. Heute ist die Zahl der Aktiven, alters- 
und krankheitsbedingt auf 18 Sänger gesun-
ken. 
Zu öffentlichen Auftritten sind wir teilweise mit 
nur 12-14 Sängern vertreten. So können wir 
als Kulturträger unsere Gemeinde auf Dauer 
nicht ordentlich repräsentieren. 
Deshalb die Bitte an Euch alle! Unterstützt 
unseren Chor, kommt zu uns und singt mit 
uns. Wir haben unser Repertoire an Liedern in 
den letzten Jahren auf modernes Liedgut um-
gestellt. Zum Beispiel: Lieder von Andrea 
Berg, Peter Maffay, Unheilig, den Zillertalern 
Schürzenjägern, Andrew Lloyd-Webber u.v.m. 
Also, wie wär´s, Dienstagabend um 20:00 Uhr 
ist Chorprobe (Gesangstunde) im Gasthaus 
„Zur Jägersruh“. Wir freuen uns auf Euch. 
 
Euer Männergesangverein „Liederkranz“ Kör-
dorf mit Chorleiterin Viola Förster und Günter 
Walther, 1. Vorsitzender. 
 
 
Vorschau: 
 
 
Freitag, 13. Juni 2014 
 
Einladung: Frauenchor Biebrich 1971 
 
 
Donnerstag, 19. Juni 2014 
 
Herzlich laden wir ein zum 11. Brückenfest des 
MGV, in Wiederholung. 

heiten die beste Lösung für alle Beteiligten zu 
finden. Sicher gab es nicht immer Freude und 
Sonnenschein, aber diese Situationen waren 
sehr selten. 
 
Wenn Sie diese Zeilen lesen, wird mein Nach-
folger schon gewählt sein. Bitte schenken Sie 
auch ihm und allen neu gewählten Ratsmit-
gliedern Ihr Vertrauen für eine weiterhin gute 
und gemeinsame Zukunft in Kördorf. 
 
Ihr „ehemaliger“ Ortsbürgermeister 
 
Herbert Eckhardt  
 
 

 
2013 musste das Brückenfest witterungsbe-
dingt in letzter Minute abgesagt werden.  
Die Vorbereitungen sind in vollem Gange. In 
gewohnter Weise bereiten wir uns vor und 
freuen uns auf euer Kommen. Also, wie immer 
ab 10:00 Uhr an der alten Jammertalsmühle. 
Natürlich haben wir auch gutes Wetter mit 
eingeplant. Wir haben immer unsere Teller leer 
gegessen.  
 
 
Samstag, 13. September 2014 
 
Einladung: Frauenchor Geilnau 1983 
 
 
Samstag, 18. Oktober 2014 
 
Einladung: MGV „Eintracht“ Eschbach 
 
 
 
Das wär´s für heute, einen wunderschönen 
Sommer, schöne Ferien und gute Erholung 
 

wünscht Renate 
 
 
 
Wie freu´ ich mich der Sommerwonne! 

 
Wie freu´ ich mich der Sommerwonne, 
des frischen Grüns in Feld und Wald, 

wenn´s lebt und webt im Glanz der Sonne 
und wenn´s von allen Zweigen schallt. 

 
Ich möchte jedes Blümchen fragen: 
Hast du nicht einen Gruß für mich? 

Ich möchte jedem Vogel sagen: 
Sing, Vöglein, sing und freue dich! 

 
Hoffmann von Fallersleben 
 
 

MMÄÄNNNNEERRGGEESSAANNGGVVEERREEIINN  



 
21. Deutscher Mühlentag und Handwerker- 
und Flohmarkt am Pfingstmontag, 9. Juni 2014  
 
Am Pfingstmontag ist es wieder so weit: Die 
Neuwagenmühle öffnet Türen und Tore be-
sonders weit und lädt ein zum 21. Deutschen 
Mühlentag.  
Der Mühlentag fordert uns jedes Jahr heraus, 
den Bogen zu schlagen zwischen der histori-
schen Getreidemühle, der einstigen Gastwirt-
schaft und der heutigen kunstorientierten Be-
gegnungsstätte. So werden wir auch in diesem 
Jahr wieder Besichtigungen mit Führung an-
bieten.  
 
Handwerker- und Flohmarkt ab 11:00 Uhr 
gezeigtes Handwerk: Schmiedekunst, Didgeri-
doo-Art, Glaskunst; weitere Stände von Sil-
berschmuck über Gefilztes, Lederarbeiten bis 
zu selbstgemachten Leckereien. 
Der Flohmarkt bietet alles von Antik bis Nip-
pes. 

 
Anmeldungen für den Markt nehmen wir per 
Telefon (06486/6686) und per Email 
(info@neuwagenmuehle.de) entgegen. 

 
Der letzte Tag unserer Ausstellung lädt alle 
noch einmal ein, Landschaftsbilder aus dem 
Einrich in den unterschiedlichsten Stilrichtun-
gen zu betrachten. Unter dem Titel: „Land-
schaft + Landschaft + Landschaft“ zeigen drei 
Generationen, Eric Fenn (*1926, Berndroth), 
Birgit Weidmann (*1954, Neuwagenmühle) und 
Sita Otto (*1983) in höchst unterschiedlicher 
Herangehensweise ihre Eindrücke. Dabei 
überwiegen die Bilder von Eric Fenn. 
 
Von 11:00 bis 13:00 Uhr  
gibt es lyrikalische Segmente zu erleben: Im-
provisationen mit Klang, Stimme, Musik und 
Poesie von Friederike Overweg und Kai 
Kanthak. 
 
ab 14:00 Uhr  
spielt das bekannte Shamrock Duo keltische 
Folk-Musik und wird uns vielleicht auch ein 
Märchen erzählen.  
 

 
Den ganzen Tag über  
wird von Leonie Schön ein Kinder-
Bastelprogramm angeboten. 
 
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt: 
Essen vom Grill, Vegetarisches, Kaffee und 
Kuchen, Schaufertsbier und Streuobstwiesen-
apfelgetränke und mehr werden angeboten. 
 
Hintergrundinformationen, Aktuelles, Wegbe-
schreibung und mehr unter 
www.neuwagenmuehle.de.  
Kontakt: info@neuwagenmuehle.de Tel. 
06486/6686.  
 
 
Eine Pilgergeschichte erklärt den Namen 
„Jammertal“ wie folgt:  
Im späten Mittelalter und der frühen Neuzeit 
galt der schmale Fußpfad entlang des 
Dörsbachs als beliebter Pilgerpfad. Immer 
wieder pilgerten Mönche auf diesem Weg 
durch den Wald zum Kloster Arnstein.  

KKÜÜNNSSTTLLEERRGGEEMMEEIINNSSCCHHAAFFTT  NNEEUUWWAAGGEENNMMÜÜHHLLEE  

 

 
 

Glasmacher  

 

 
 

Handwerker- und Flohmarkt 2013 

 
 

Shamrock Duo  

mailto:info@neuwagenmuehle.de


Um Buße zu tun legten sie sich Erbsen in ihre 
Schuhe. Diese schmerzten ihre Füße schon 
nach kurzer Zeit und so jammerten sie und 
klagten laut, so dass ihr Geschrei von allen 
Felswänden widerhallte. 
Eines Tages waren wieder einmal zwei Pilger 
unterwegs. Nach kürzester Zeit hob der eine 
der beiden Brüder laut zu jammern und zu 
klagen an. Der zweite Bruder aber blieb ruhig 
und still. Nach einer langen Weile sah der 
jammernde Bruder seinen Gefährten voller 
Staunen an: „Warum jammerst du nicht?“ 
fragte er ihn zwischen seinem Wehklagen hin-
durch. Die Stille seines Bruders begann ihn zu  
 

 
Rückblick 
 
Am Samstag, 12. April trafen 
sich die Sängerinnen zu einem 
gemütlichen Kaffeenachmittag, 
zu dem auch die passiven Mit-
glieder eingeladen waren. 
Leider waren nicht viele Passive 
dieser Einladung gefolgt. 
Ich begrüßte die Anwesenden 
und nutzte die Gelegenheit, ei-
nen kurzen Rückblick auf die 
vergangenen zwei Jahre zu hal-
ten: 
Wir hatten in dieser Zeit 53 
Chorstunden, davon eine mit 
unserer Sängerin Margret Kratz. 
Wir lernten in dieser Zeit 17 
neue Lieder; sangen bei 12 Be-
erdigungen, zu einer goldenen 
Hochzeit, bei drei runden Ge-
burtstagen, 2mal in Senioren-
heimen in Limburg, 2mal bei der 
Seniorenfeier im Ort, 7mal bei  
befreundeten Chören und 1mal auf 
dem Weihnachtsmarkt bei Koppers, sowie 
während des Gottesdienstes anlässlich der 
Kirmes in Kördorf. 
Dafür nochmals an alle Sängerinnen und un-
sere Dirigentin ein herzliches Dankeschön. 
Zum Schluss des gemütlichen Nachmittags 
hatten wir noch ein besonderes Dankeschön 
für unsere Dirigentin, die uns mittlerweile 10 
Jahre dirigiert. 
Besonders dankten wir ihr für die letzten  
2 Jahre, die in besonders angenehmer Atmo-
sphäre und ohne jeglichen Druck stattfanden. 
 
Am Samstag, den 10. Mai fuhren wir gemein-
sam mit ein paar Sängerinnen aus Attenhau-
sen nach Limburg zum Frühlingsnachmittag 
des Wichern-Stiftes.  
Zur Freude der anwesenden Senioren hatten 
wir folgende Lieder mitgebracht: „Frühlings-
tag“; „Regenbogenland“; „Wenn ich ein Vög-
lein wär“; „Liebe ist unendlich“; „Liebe das 

beschämen. Misstrauisch geworden fragte er 
weiter: „Hast du denn keine Erbsen in deine 
Schuhe getan?“ „Oooh doch“, erwiderte der 
schweigsame Bruder ernsthaft. „Ja und …?“ 
Fragend und ein wenig verblüfft blickte der 
klagende Mönch zu seinem Bruder: „Schmer-
zen dich denn deine Füße noch immer nicht?“ 
„Nein.“ Der stille Mönch lächelte. Viele kleine 
Lachfalten bekränzten seine Augen. In aller 
Ruhe erklärte er nun seinem erstaunten Bru-
der: „Ich habe sie vorher gekocht!“  
Und so besiegen der kreative Geist und der 
Humor bis heute den Jammer im Tal. 
 

Birgit Weidmann 

 

 
Leben – Carpe Diem“; „Hab Sonne im Herzen“. 
Sie haben sich sehr darüber gefreut. 
 
 
Vorschau: 
 
 
Am Samstag, dem 19. Juli starten wir um 9:00 
Uhr zu einem Ausflug in den Odenwald. 
 
Am Montag, dem 28. Juli ist die letzte Chor-
stunde vor den Sommerferien. 
 
und am Montag, dem 26. August treffen wir 
uns wieder zur 1. Chorstunde nach den Som-
merferien. 
 
 
Ich wünsche allen Leserinnen und Lesern ei-
nen schönen Sommer 

Inge Beisel 

KKÖÖRRDDOORRFFEERR  SSIINNGGKKRREEIISS  

 

 
 

Inge Beisel dankte der Dirigentin des Singkreises,  

Frau Leibenguth, für ihre 10jährige Tätigkeit 



 
Abteilung Volleyball: 
 
 
5. Rundenturnier beim TuS Attenhausen  
 
Bei unserem 5. Turnier der Saison 2013/2014 
waren wir zu Gast beim TuS Attenhausen in 
Nassau. 
In der Vorrunde trafen wir auf folgende Geg-
ner: 

TSV Moselfeuer Lehmen  -  SSV  1:3 
FSV Dieblich  - SSV  2:2 
TuS Attenhausen  -  SSV  0:4 

 
Aus dieser erfolgreichen Vorrunde starteten 
wir voll motiviert in die Hauptrunde und 
schlossen auch mit einem relativ guten Er-
gebnis ab: 

 

 
TV Jahn Eitelborn  -  SSV  0:4 
TG Oberlahnstein  -  SSV  2:2 
TSV Moselfeuer Lehmen  -  SSV  4:0 

 
Mit diesem Ergebnis schafften wir es sogar ins 
Halbfinale und auch dort konnten wir unseren 
Gegner besiegen: 

FSV Dieblich  -  SSV  0:4  
 

Somit standen wir seit langem Mal wieder im 
Finale und trafen dort auf Diez: 

Diezer TSK Oranien 2  -  SSV  4:0 
 
Leider verloren wir dieses Spiel, jedoch waren 
wir überglückliche Zweitplatzierte. 

 
6. Rundenturnier beim TV Jahn Eitelborn 
 
Bei unserem 6. Rundenturnier starteten wir 
etwas unkonzentriert in die Vorrunde und 
konnten auch nicht viele Sätze für uns ent-
scheiden: 

TSV Moselfeuer Lehmen  -  SSV  2:2 
TuS Immendorf  -  SSV  0:4 
TG Oberlahnstein  -  SSV  4:0 

 
Leider zog sich unsere Pechsträhne dann 
auch durch die Hauptrunde, in der wir nur ins-
gesamt zwei Sätze gewannen: 

TSV Moselfeuer Lehmen  -  SSV  0:4 
DJK Ochtendung  -  SSV  4:0 
Diezer TSK Oranien 2  -  SSV  4:0 

 
Am Ende des Tages traten wir dann im Spiel 
                    um Platz 5 und 6 gegen den SV 

Urmitz an.  
Wir gewannen zwar den zweiten 
Satz, aber unsere Gegner hatte 
ein besseres Punkteverhältnis 
und somit erreichten wir Platz 6, 
und verpassten leider mit zwei 
Punkten das Endrundenturnier. 
 

Eileen Gaede 
 
 
Wintersportreise nach Flirsch am 
Arlberg vom 17. – 21.01.2015 
 
2015 bietet der SSV Einrich Kör-
dorf seine 8. Wintersportreise 
nach Flirsch am Arlberg an. 
Wir wohnen wieder im 3-Sterne-
Hotel Basur in Flirsch. Flirsch 
liegt ca. 10 Kilometer von der 
weltbekannten Wintersportmetro-
pole St. Anton am Arlberg ent-
fernt. Der Skibus fährt mehrmals 
morgens direkt vor dem Hotel ab. 
 

SSPPIIEELL--  UUNNDD  SSPPOORRTTVVEERREEIINN  EEIINNRRIICCHH  

 

 
 

Die Volleyballer des SSV Einrich Kördorf  

 

 
 

Wintersportreise mit dem SSV Einrich Kördorf 



 
Das Hotel verfügt über einen schönen Well-
nessbereich, über eine gemütliche Hotel- 

 
Rückblick: 
 
 
Samstag, 22. März 2014  
 
VdK-Tagung der Ortsvorstände in Berghau-
sen. Teilnahme mit 6 Personen. 
 
 
Vorschau: 
 
 
Freitag, 22. August 2014 
 
Herzliche Einladung zum Tagesausflug nach 
Gerolzahn, an der alten Limesstraße, Nähe 
Miltenberg. Wir besuchen eine Nudelfabrik. 
 
Zum Fahrtverlauf: 

 08:30 Uhr: Abfahrt Kördorf, Gasthaus „Zur  
 Jägersruh“. 

 08:35 Uhr: Abfahrt Herold, Gasthaus „Dörs- 
 bachhöhe“. 

 11:00 Uhr: Gerolzahn – Betriebsführung in  
 der Gläsernen Nudelproduktion. 

  Mittagessen – Nudelbuffet satt. 
  Erlebniskauf im Hofladen 

 13:30 Uhr: Weiterfahrt nach Aschaffenburg  
 – Stadtbummel durch die  

  Historische Altstadt mit Kaffee- 
  pause. 

 17:30 Uhr: Nordenstadt – Abschluss 

 
Jahreshauptversammlung des TV Kördorf 
 
Am 07.03.2014 fand die 44. Jahreshauptver-
sammlung des TV Kördorf im Vereinslokal, 
Gasthaus Lammert statt. Nach der Begrüßung 
 

bar, das Frühstücksbuffet ist hervorragend 
und am Abend gibt es ein 3-Gang-Wahlmenü.  
Wer möchte, kann eine Skisafari unternehmen 
von St. Anton nach Lech und zurück! 
Der Preis beträgt (4 Übernachtungen mit HP) 
215 € im DZ, 245 € im EZ. Für Nichtmitglieder: 
240 € im DZ, 270 € im EZ. 
Im Preis enthalten ist die Reiseleitung. Darü-
ber hinaus auch die Teilnahme an den Club-
meisterschaften/Skirennen mit Siegerehrung 
(optional). 
Die Anreise erfolgt in Fahrgemeinschaften. Die 
Liftkosten (94 Bahnen und Lifte: Lech, 
Oberlech, Zürs, Warth, Schröcken, St. Anton, 
St. Christoph, Stuben, Klösterle) betragen für 
4 Tage ca. 172 € (Stand März 2014). 
 

Katja Matthey 

 
Wir fahren im modernen Hochdecker-
Fernreisebus von „Lucchesi Busreisen“. Der 
Preis richtet sich nach der Teilnehmerzahl und 
steht noch nicht fest. 
 
Anmeldungen bei Renate Reuß, Tel.: 06486-
7259 oder Günther Walther, Herold, Tel.: 0177-
8642826. 
So hoffen wir auf viele Mitreisende und freuen 
uns auf die Reise. 
 
 
Eine schöne Sommerzeit, einen schönen Ur-
laub und gute Erholung  

wünscht Renate 
 
 
 
Einen Vers aus „Juniwiesen“ von Eugen Roth 
 

Juniwiesen 
 

Margeriten und Salbei, 
Roter Klee ist auch dabei. 

Löwenzahn, noch im verwelken, 
Hebt das Köpfchen, flaumig grau, 
Büschel roter Kuckucksnelken, 

Drängen sich ans Licht,  
Unterm Gräsernicken, 

Blau  
Wuchert das Vergißmeinnicht, 

Schaut dich an mit treuen Blicken. 
 

 
und Totenehrung stellte der erste Vorsitzende, 
Bernhard Krugel die ordnungsgemäße Einla-
dung zur Versammlung sowie die Beschluss-
fähigkeit der Versammlung fest. Anträge auf 
Ergänzungen wurden nicht eingereicht.  
 

 

 
 

Hotel Basur in Flirsch 

VVddKK  --  OOrrttssvveerrbbaanndd  KKöörrddoorrff

TTUURRNNVVEERREEIINN  



In seinem Jahresbericht informierte Bernhard 
Krugel über die Aktivitäten des Trainingsge-
schehens in 22 Übungsstunden pro Woche 
sowie über die zusätzlichen Aktivitäten im 
Zeichen des 100. Gründungsjahres und weite-
re Kursangebote. Er bedankte sich im Namen 
des Vorstandes bei allen Übungsleitern und 
Helfern für die erbrachten Leistungen. 
 
Zum Stichtag 31.12.2013 hatte der TV Kördorf 
334 Mitglieder. 
Als treue Mitglieder des Vereins wurden ge-
ehrt: 

 40 Jahre: Christel Hassemann 

 30 Jahre: Marliese Hasselbach, Cornelia  
 Wöll, Manfred Müller, Wolfgang  
 Scheurer, Hartmut Emmel, An- 
 gelika Christ-Kernchen 

 25 Jahre: Monika Eckhardt, Sascha Christ,  
 Anja Eckhardt, Timo Beisel 

 20 Jahre: Alex Kernchen, Jessica Kern- 
 chen, Kai Wennheller, Helga  
 Neidhöfer, Manuel Haberzettl,  
 Renate Gemmer, Stefan Uthe,  
 Eva Schwichtenberg, Angelika  
 Linden, Carmen Wilhelmi, Nina  
 Fee Bernhard, Jascha Bernhard,  
 Bernhard Krugel (Ehrung durch  
 2. Vorsitzende) 

Der erste Vorsitzende dankte allen Geehrten 
im Namen des TV Kördorf mit einem Präsent 
für ihre Treue zum Verein.  
 
Im Anschluss berichteten die Übungsleiter 
über die Aktivitäten in den einzelnen Übungs-
stunden. Die Kassierer des TV Kördorf und 
des Bobby-Clubs gaben ihre Kassenberichte 
ab. Die Kassen wurden von den Kassenprü-
fern geprüft und eine ordnungsgemäße Füh-
rung der Kassen bestätigt. Nach der Ausspra-
che über die Kassenberichte wurde dem Vor-
stand Entlastung erteilt. Als neue 2. Kassen-
prüferin wurde Eva Schwichtenberg 
gewählt.  
 
In der Jahresplanung 2014/2015  
berichtete Bernhard Krugel über die 
geplanten Aktivitäten. Neben weite-
ren ZUMBA-Workshops und der 
Beteiligung an der Kirmes in Kör-
dorf, möchte der TV den Bau einer 
neuen Wurstbude am Sportplatz auf 
den Weg bringen und sich als Päch-
ter zur Verfügung stellen. Zusätz-
lich stehen Gespräche für einen 
Zusammenschluss mit dem Spiel- 
und Sportverein Einrich an.  
 
 
Heilfastenwoche vom 28.03. bis 
04.04.2014 
 
14 Teilnehmer/innen hatten sich für 
die Heilfastenwoche 2014 angemel-
det. 

Alle, außer einer Teilnehmerin haben das Ziel 
erreicht, dafür vom TV Kördorf, herzlichen 
Glückwunsch! 
Das frühlings-, fast sommerhafte Wetter kam 
allen sehr gelegen, denn in der Heilfastenzeit 
friert man manchmal ganz schön. Aber an-
sonsten war die Stimmung sehr gut! Natürlich 
kam es bei manchen Teilnehmern zur Fasten-
krise, d.h. man ist auf einem Tiefpunkt und 
möchte am liebsten aufhören, aber dann muss 
man den inneren Schweinehund überwinden, 
und es geht weiter! 
Das Walken vor den jeweiligen Treffen tat allen 
gut, denn die Bewegung in der frischen Luft 
bekommt einem in dieser Zeit besonders gut. 
Herr Apotheker Christoph Holleyn, war An-
sprechpartner für alle medizinischen Fragen 
und Ernährungsberaterin Veronika Krugel hat 
mit ihrem Vortrag „die Angst vor Fett hat uns 
fett gemacht“ sehr großes Interesse geweckt 
und viele Fragen aufgeworfen, die von ihr um-
fassend beantwortet wurden. 
Mit ihrem Geheimtipp, was Kokosöl alles kann, 
wollten viele dieses Wunderöl kaufen. Dieses 
war jedoch in der „Pusteblume“ vergriffen, so 
dass man auf die nächste Lieferung warten 
musste. 
Am Abschlusstag und der Zusammenfassung 
über die jeweiligen Befindlichkeiten gingen 
alle Teilnehmer mit Urkunde und Apfel glück-
lich nach Hause. Sie durften am nächsten Tag 
ihre ersten Mahlzeiten einnehmen, darauf freu-
ten sie sich sehr. 
Das Ergebnis von allen zusammen waren sen-
sationelle 56,4 kg Gewichtsverlust und außer-
dem das Entgiften des Körpers und eine un-
geahnte Leichtigkeit nach dieser Woche! 
Der TV Kördorf wünscht allen Teilnehmern 
weiterhin viel Erfolg mit viel Sport und gesun-
der Ernährung und begrüßt sie vielleicht wie-
der im nächsten Jahr. 

 

 
 

Die Teilnehmer der Heilfastenwoche des TV Kördorf  



Alles Kleine auf die Beine! 
Eltern - Kind – Turnen ab ca. 18 Monate 
 
Seit Dezember 2013 gibt es montags beim TV 
Kördorf wieder ein Eltern-Kind-Turnen. Wir 
bieten den Kleinen die Möglichkeit, sich fröh-
lich miteinander zu bewegen, zu spielen, zu 
probieren und zu entdecken. Einfache Übun-
gen mit und ohne Geräte regen die Kinder an, 
alles auszuprobieren. An altersgemäßen Ge-
räteaufbauten können die Kinder unter der 
Obhut von Mutti oder/und Vati Geschicklich-
keit, Sicherheit und Eigenständigkeit entwi-
ckeln. Ein Lied am Anfang und Ende eröffnet 
und beschließt die Turnstunde. 
Gerne sind neue Kinder mit ihren Eltern herz-
lich eingeladen. 

Übungsleiterin Mary Gemmer 
und Siana-Lee Wiese 

(Tel. 0163-3080299) 
 
 
 
Liebe Radwanderfreunde im TV Kördorf 
 
Ich darf Euch die Sparte „Geführte Radtouren“ 
als neues Sportangebot des TV Kördorf vor-
stellen.  
Ab Freitag, den 20.06.2014 und folgend an 
jedem 3. Freitag im Monat, möchte ich die 
Radwanderfreunde im TV Kördorf zu Radwan-
derungen auf ausgesuchten Strecken einla-
den. Die Touren führen auf Wald- und Feld- 
 

 
Neue Köpfe beim LSC Kördorf  
 
Die diesjährige Jahreshauptver-
sammlung des LSC Kördorf am  
8. März 2014 im Vereinslokal 
"Dörsbachhöhe" in Herold wurde 
mit großer Spannung erwartet. 
Der langjährige Vorsitzende Tho-
mas Schwichtenberg kündigte 
bereits im Vorfeld an, dass er 
dieses Jahr nicht zur Wiederwahl 
antritt und sein Amt zur Verfü-
gung stellt. Daraufhin liefen im 
restlichen Vorstand die Köpfe und 
Gedanken heiß und man versuch-
te, die Mitglieder zu motivieren, 
um einen geeigneten Nachfolger 
zu finden. Schließlich und endlich 
erklärte sich Markus Jahn unter 
großem Beifall der Versammlung 
bereit, den Vorsitz zu überneh-
men. Bevor es zu den Neuwahlen kam, ließ 
Thomas Schwichtenberg das vergangene Ver-
einsjahr Revue passieren. Der Verein zählt 
nunmehr 91 Mitglieder und präsentierte sich 
bei verschiedenen Veranstaltungen, die nicht 
nur im Motorsportbereich abgehalten wurden. 

wegen durch die schönsten Landschaften 
unserer Heimat. Sie sollen Frau und Mann, 
Jung und Alt, für eine Zeit von ein bis zwei 
Stunden ein radsportlich angenehmes Ver-
gnügen vermitteln. Ob Anfänger oder Fortge-
schrittene, alle Teilnehmer werden an leis-
tungsgerecht angepasste Touren herange-
führt. Das Fahrrad ist selbst mitzubringen und 
sollte den verkehrsrechtlichen Bestimmungen 
entsprechen sowie den Streckenbelägen ge-
recht werden können. Helmpflicht versteht 
sich von selbst.  
Die Touren beginnen an den Terminen gegen 
18 Uhr ab dem Bürgerhaus in Kördorf, wo sie 
auch enden.  
Für weitere organisatorische oder technische 
Fragen zu Eurer Teilnahme sowie die Anmel-
dung zum ersten Termin, stehe ich gerne unter 
der Telefonnummer 01575-6120053 oder per E-
Mail: andreasdebumann@gmail.com zur Ver-
fügung. 
Ich freue mich auf Eure Teilnahme! 

Andreas Debusmann 
 
 
Info 
 
Neben unserer Homepage www.tv-koerdorf.de 
findet ihr das Profil unseres Vereins jetzt auch 
in der RPR1-Vereinscommunity unter 
www.rpr1-vereinscommunity.de 
 

Ivon Hasselbach 
 

 
Auch die finanziellen Angelegenheiten befin-
den sich in einem soliden und gut geführten 
Zustand, so dass dem Vorstand hier die ent-
sprechende Entlastung erteilt wurde. Bei der 
anschließenden Wahl, die diesmal in geheimer 

LLSSCC  KKÖÖRRDDOORRFF  
 

 
 

Vorstand LSC Kördorf e.V. (v. li. n. re.) 
Tobias Emmel, Andi Brussig, Rebecca Brussig, Sven Hasselbach, 

Markus Jahn, Petra Peks, Karsten Schmidt  

mailto:andreasdebusmann@gmail.com
http://www.tv-koerdorf.de/
http://www.rpr1-vereinscommunity.de/


Abstimmung erfolgte, kam es zu nicht erwarte-
ten Umbesetzungen. Zu den bisherigen Amts-
inhabern Sven Hasselbach (2. Vorsitzender), 
Karsten Schmidt (Schriftführer), Rebecca 
Brussig (Kassiererin) und Petra Peks (Presse-
wartin) gesellen sich nun Markus Jahn (1. Vor-
sitzender), Tobias Emmel (Jugendwart) und 
Andi Brussig (Zeugwart). An dieser Stelle 
möchten wir es nicht versäumen, uns bei den 
ausgeschiedenen Vorstandsmitgliedern Tho-
mas Schwichtenberg, Daniel Habig und Mike 
Timm für ihre Arbeit und Unterstützung zu 
bedanken.  
 
 
Rundum und quer durchs Blaue Ländchen 
 
Auch in diesem Jahr lud der LSC Kördorf zu 
seiner Bildersuchfahrt ein. 19 Teams folgten 
dem Aufruf und starteten bei Kaiserwetter zu 
einer spannenden Reise über 124 Kilometer 
durch das Blaue Ländchen.  
Anhand einer Mappe, gefüllt mit zahlreichen 
Fotos und Rätseln, galt es, den richtigen Weg 
ins Ziel zu finden. Nach dem Start in Kördorf 
führte der Weg quer durch den Einrich Rich-
tung Dachsenhausen bis hinunter an den 
Rhein.  

 
Danach ging es flussaufwärts. Nach 
einem kurzen Aufenthalt am Drei-
Burgen-Blick in Patersberg fuhr man 
auf ein paar Umwegen weiter zur 
Hauptstadt des Blauen Ländchens. 
Auf dem Heimweg über Katzeneln-
bogen wurde der Limeswall gekreuzt.  
Trotz sorgfältiger Vorbereitung sorg-
ten unerwartete Streckensperrungen 
für kurzfristige Verwirrung bei den 
Fahrern und Organisatoren. Dank der 
modernen Kommunikationstechnik 
konnten die Teilnehmer jedoch 
schnell wieder auf die richtige Spur 
geführt werden.  
Fünf Stationen sorgten unterwegs für 
zusätzliche Abwechslung und reich-
lich Spaß. Wer es schaffte, mit aus- 

 
gestrecktem Arm einen Bierkrug 
zu halten und gleichzeitig  
einen Möhrensaft-Sprudel-Cock-
tail schnellstmöglich zu trinken 
oder die Punkteanzahl in Flens-
burg und das Lieblingsgericht des 
Teamkollegen wusste, konnte 
wertvolle Zusatzpunkte ergattern. 
Zielgenaues Rückwärtsfahren an 
einen Anhänger und geschicktes 
Manövrieren eines Hubwagens 
durch einen Parcours wurden 
ebenfalls belohnt. Großes Kopf-
zerbrechen bereitete ein Fahr-
schul-Prüfungsbogen, denn diese 
Aufgabe lag bei den meisten 
schon einige Jahre zurück. 
Schließlich erreichten alle 19 
Teams wohlbehalten und voll ge- 

 

 

 
 

Vor dem Start 

 

 
 

Bildersuchfahrt  

 

 
 

Sieger der Bildersuchfahrt 
 



spannter Erwartung auf die Auswer-
tung das Ziel in Herold. Zum Sieger 
wurden Dominik Forst und Dominik 
Schmidt gekürt und auch das beste 
Damenteam, Daniela Stempel und 
Pia Kampschulte, erntete viel Bei-
fall. Alle Teilnehmer sprachen den 
Organisatoren ein dickes Lob für 
diesen abwechslungsreichen Wett-
bewerb aus und freuen sich auf ein 
Wiedersehen zur 9. Bildersuchfahrt 
im kommenden Jahr. 
 
 
Große Sause unter neuem Dach 
 
Am 03.05.2014 war es endlich so-
weit. Das neu angeschaffte Vereins-
zelt wurde mit einem großen Fest 
auf dem Burgkopf in Biebrich ein-
geweiht. Nach einem zweistündigen 
Aufbau durch die „Richtmeister“ 
wurde das erste Fass angestochen, 
der Grill angeheizt und die Vereinsmitglieder 
feierten ausgelassen bis in die frühen Morgen-
stunden. 

 
Termine: 
 
Montag, 02.06.2014, 19:00 Uhr: 
 
Übung ARB Nord auf dem Lindenhof in Kör-
dorf (mit AGT) 
 
Freitag, 13.06.2014: 
Wahl des Wehrführers und stv. Wehrführers 
durch die Einsatzabteilung 
 
Samstag, 28.06.2014 und Sonntag, 29.06.2014: 
Feuerwehrfest in Gutenacker 
 
Montag, 07.07.2014, 20:00 Uhr 
Übung in Kördorf 
 
Samstag, 12.07.2014; 13:30 Uhr: 
Übung Absturzsicherung an der Hohlenfels 
(Teilnahme nur mit Absturzsicherungs-
Lehrgang) 

 
Vorschau: 
 
14. Juni 2014, 18:15 Uhr: 
Mitternachtsturnier in Becheln 
 
20. Juni 2014, 19:00 Uhr: 
Bettendorf – TV RW Bobby-Club 

 
Petra Peks 

(Pressewartin LSC Kördorf) 
 

 
Montag, 04.08.2014, 19:30 Uhr: 
Übung in Kördorf (mit AGT) 
 
Freitag, 29.08.2014 und Sonntag, 31.08.2014: 
Kirmes in Kördorf 
 
Sonntag, 31.08.2014: 
Frühschoppen FFW Bremberg  
 
Samstag, 06.09.2014 und Sonntag, 07.09.2014: 
Traktor-Pulling des LSC 
 
Montag, 08.09.2014, 20:00 Uhr: 
Übung in Kördorf 
 
Samstag, 20.09.2014, 18:00 Uhr: 
Gaudi-Abend der FFW Kördorf 
 
 

Marion Bauer 
 

 
21. Juni 2014, 11:00 Uhr: 
Turnier in Cramberg 
 
27. Juni 2014, 19:00 Uhr: 
TV RW Bobby-Club – Stahlhofen 
 
29. Juni 2014: 
Turnier in Kördorf 

FFRREEIIWWIILLLLIIGGEE  FFEEUUEERRWWEEHHRR  

 

 
 

Zeltparty 

TTVV  RROOTT--WWEEIISSSS  BBOOBBBBYY--CCLLUUBB



5. Juli 2014, 19:00 Uhr: 
TV RW Bobby-Club – Wasenbach 
 
17. Juli 2014, 19:00 Uhr: 
Cramberg – TV RW Bobby-Club 
 
20. Juli 2014: 
Turnier in Bettendorf 
 
26. Juli 2014, 17:30 Uhr: 
TV RW Bobby-Club – Bettendorf 
 

 
15. Juni 2014: 
 
Goldene Konfirmation in der Ev. Pfarrkirche 
 
 
23. August 2014: 
 
Einricher Heimatfest 
 
 
 
Kirmes in Kördorf 
 
Freitag, 29.08.2014 
 

 ab 17:00 Uhr: Dämmerschoppen am  
  Bürgerhaus 
 
 

 

 

2. August 2014: 
Turnier in Singhofen 
 
8. August 2014, 19:00 Uhr: 
TV RW Bobby-Club – Pohl 
 
15. August 2014, 19:00 Uhr: 
Wasenbach – TV RW Bobby-Club 
 
27. September 2014, 16:00 Uhr: 
Isselbach – TV RW Bobby-Club 
 

 

 

 18:00 Uhr: Stellen des Kirmesbaumes 
 
Sonntag, 31.08.2014 
 

 10:30 Uhr: Gottesdienst im Bürger- 
  haus,  anschließend 
  Frühschoppen 

 ab 14:00 Uhr: 2. Kördorfer Straßen- 
  meisterschaften 

 
 
Die Kördorfer Ortsvereine laden ganz herzlich 
ein. 
Für das leibliche Wohl ist an beiden Tagen 
natürlich bestens gesorgt.  
 
 

SSOONNSSTTIIGGEESS  

Die Kirmes wurde 2013 erstmals von den Kördorfer Ortsvereinen und der Kirchengemeinde 
gemeinsam ausgerichtet und war ein voller Erfolg. Die Organisation hatten Bernd Krugel 
und sein Team, das sich aus Mitgliedern der Ortsvereine und der Kirchengemeinde zusam-
mensetzte.  

 

 
 

 
 

Handwerker- und Flohmarktmarkt 2013 
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Wir gratulieren: 
 

Kai Müller 
zum 45. Geburtstag 

am 17.03.2014 
 
 

Christa Wöll 
zum 65. Geburtstag 

am 21.03.2014 
 
 

Ralf H. Weber 
zum 50. Geburtstag 

am 24.03.2014 
 
 

Monika Miner–Bellenberg 
zum 50. Geburtstag 

am 02.04.2014 
 
 

Karin Kremer 
zum 65. Geburtstag 

am 13.04.2014 
 
 

Ulrich Habig 
zum 50. Geburtstag 

am 14.04.2014 
 

 

Reinhold Meister 
zum 65. Geburtstag 

am 16.04.2014 
 

 

Thorsten Ackermann 
zum 40. Geburtstag 

am 29.04.2014

 
 
 
 
 

 
 
 

Anke Scheurer 
zum 50. Geburtstag 

am 30.04.2014 
 
 

Artur Debusmann 
zum 80. Geburtstag 

am 03.05.2014 
 
 

Martina Weiland 
zum 55. Geburtstag 

am 22.05.2014 
 
 

Ernst Hemmelmann 
zum 90. Geburtstag 

am 27.05.2014 
 
 

Klaus-Peter Gerheim 
55. Geburtstag 
am 30.05.2014 

 
 

Angela Seibert 
zum  40. Geburtstag 

am 01.06.2014 
 
 

Angelika Keitsch 
zum 45. Geburtstag 

am 05.06.2014 
 
 

Erich Obel 
zum 65. Geburtstag 

am 05.06.2014 

DDiiee  KKöörrddoorrffeerr  OOrrttssvveerreeiinnee  ggrraattuulliieerreenn::

Nach dem Stellen des Kirmesbaumes am Freitag und einem ausgiebigen Dämmerschoppen 
wurden am Sonntag die 1. Kördorfer Straßenmeisterschaften ausgetragen. Alt und Jung 
„kämpften“ gemeinsam um den Wanderpokal und hatten trotz einsetzendem Regen sehr 
viel Spaß dabei.  
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